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Sauberer Strom aus der Sonne, freundlich blitzende blaue Zellen auf dem
Dach, nie wieder ein schlechtes Gewissen beim Stromverbrauch –
Solaranlagen sind der Traum eines jeden Hausbesitzers mit grüner Seele.
Da macht es nichts, wenn der Weg zum ökologisch bewussten Eigenheim die
Klimabilanz trübt.

Am 13. Dezember um fünf Uhr morgens startet die zum Frachter
umgebaute Boeing 747-400 mit der politisch korrekten Ladung aus
Schanghai in Richtung Frankfurt-Hahn, Ankunft nachmittags. 110 Tonnen
Solarmodule eines chinesischen Herstellers hat der Jumbo an Bord. Ein
einziger Flieger reicht nicht – weitere zehn Tonnen kommen mit der
nächsten Maschine.
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